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BERUF MIT HERZ

Ausbildungsstart in den 
Räumen der TMZ. Infor-
mationen auf Seite 2. 2

HATDARMCHARME?
Informationen über ein unterschätztes Organ

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust, Chefarzt der Klinik für
Gastroenterologie & Hepatologie

Anmeldung und Informationen unter:
t.firat@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-1492
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

15.FEB
2023
18.00Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

(PM) | Das verheerende Erdbeben 
im Türkisch-syrischen Grenzge-
biet hat bereits mehr als 8000 To-
desopfer gefordert. Zehntausende 
Menschen werden noch vermisst, 
die Zerstörungen haben ein unvor-
stellbares Ausmaß. Internationale 
Hilfsorganisationen sind bereits 
vor Ort und versuchen Menschen-
leben zu retten. In diesem Zusam-
menhang bittet auch Bürgermeister 

Dirk Gene Hagelstein die Bürge-
rinnen und Bürger in Neu-Isen-
burg um Hilfe: „Eine katastrophale 
Situation mit unvorstellbarem Leid 
für die Menschen dort. Die Hilfe 
der Weltgemeinschaft ist dringend 
nötig. Bei vorangegangenen Kata-
strophen haben die Neu-Isenbur-
ger*innen große Hilfsbereitschaft 
bewiesen. Ich würde mich freu-
en, wenn auch in dieses Mal viele 
Spenden aus Neu-Isenburg die 
betroffenen Menschen in der Tür-

kei und Syrien unterstützen“. Aus 
Sicht der Stadt können Spenden 
aktuell bei den großen Hilfsorgani-
sationen am besten eingesetzt wer-
den. Sachspenden können derzeit 
in Neu-Isenburg nicht entgegen-
genommen werden. Ein Zusam-
menschluss großer Hilfsorganisa-
tionen ist beispielsweise: "Bündnis 
Entwicklung Hilft" und "Aktion 
Deutschland Hilft" rufen mit dem 
aufgeführten Konto gemeinsam zu 
Spenden auf.

Weitere Spendenkonten finden 
sich beispielsweise unter https://
www.tagesschau.de/spendenkon-
ten/spendenkonten-137.html

Weitere Informationen gibt es 
auch unter www.neu-isenburg.de 
und auf der Homepage des Krei-
ses Offenbach unter https://www.
kreis-offenbach.de/erdbebenhilfe

Bürgermeister bittet um 
Spenden für Erdbeben-Opfer

Hilfsbereitschaft der Neu-Isenburger*innen 
ist wieder gefragt

Bündnis Entwicklung Hilft & Aktion Deutschland Hilft
Bank: 	 Commerzbank
IBAN: 	 DE53 200 400 600 200 400 600
BIC: 	 COBADEFFXXX
Stichwort: 	 ARD/ Erdbeben Türkei und Syrien

www.spendenkonto-nothilfe.de

SPENDEN SIE:

(PM) | Schon bald sollen in 
Neu-Isenburg viele Lebensbe-
reiche und Dienstleistungen 
vereinfacht und somit effizienter 
werden – die Stadt wird „smart“. 
Mit Hilfe der Digitalisierung 
werden verschiedene Bereiche 
der Stadt vernetzt, zum Beispiel 
Verwaltung, Mobilität und Infra-
struktur. 

In der Fußgängerzone Bahnhof-
straße/ Ecke Luisenstraße wur-
de eine Smart Bench aufgestellt. 
„Die Bank ist smart und nach-
haltig. Sigf  e arbeitet ausschließ-
lich mit Solarstrom. Sie ist die 
perfekte Lösung zum Ausruhen, 
Telefonieren und Aufladen des 
Mobiltelefons. Zahlreiche Senso-
ren erfassen Betriebsdaten, wie 
den Ladezustand der internen 
Akkus, Wetter- oder Umweltda-
ten, die wir auswerten können“, 
erläutert Andreas Frache, De-
zernent für Digitalisierung und 
Smart City.
Am Standort der Bank kann im 
kostenlosen WLAN der Stadt 
Neu-Isenburg gesurft werden. 
Die Fußgängerzone in der Bahn-
hofstraße ist einer von Neu-Isen-
burgs Standorten der „Digitalen 
Dorflinde“. Im Rahmen des Pro-
gramms „Digitale Dorflinde - 
WLAN-Förderung für hessische 
Kommunen“ sind mittlerweile 

26 öffentliche WLAN Hotspots 
im Stadtgebiet sowie in allen 
städtischen Senioreneinrichtun-
gen in Betrieb.
Über die Smart Bench
Die intelligente Bank des Anbie-
ters Strawberry Energy verfügt 
über zwei USB-Buchsen und 
zwei induktive Ladeflächen. So 
lassen sich Smartphones und an-
dere mobile Geräte schnell und 
bequem aufladen. Die Sitzflä-

che besteht aus einer besonders 
dicken Acrylplatte, die nachts 
dezent beleuchtet ist. In die Sitz-
fläche ist ein Photovoltaik-Modul 
integriert, das den Batteriespei-
cher der Bank auflädt. Bis zu drei 
Personen können auf der Bank 
sitzen. Die Stahlkonstruktion 
der Bank ist galvanisiert und 
pulverbeschichtet. Die Kosten 
für die Smart Bench liegen bei 
5.500 Euro.

Erste Smart Bench wurde in der 
Fußgängerzone aufgestellt

Neue digitale Anwendung 
in der Smart City Stadt Neu-Isenburg

ROBOMARKETS

Kapitalmarktstratege Jürgen 
Molnar stellt Online Broker 
vor. Auf Seite 3 mehr dazu. 3

CHARITY

Die Frankfurter Tafel versorgt 
viele Menschen mit Lebens-
mitteln. Mehr auf Seite 4. 4

(PM) | Petra Panitz aus Langen 
gibt seit vielen Jahren Kurse für 
Erwachsene und Kinder. Sie hat 
ihr Können schon einige Male in 
der Stadtbibliothek Neu-Isenburg 
an Interessierte weitergegeben – 
immer mit großer Begeisterung 
bei allen Teilnehmern. Am 22. 
März 2023 um 18:30 Uhr zeigt sie, 
wie man Notizbücher und kleine 
Sammelmappen herstellen kann. 
Anhand von Mustern und mit Hil-
fe von Bausätzen und Schablonen 
können auch Ungeübte schöne 
Ergebnisse mit nach Hause neh-
men. Alle nötigen Materialien und 
Werkzeuge werden zur Verfügung 
gestellt und sind in der Kursgebühr 
von 23 Euro enthalten.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte 
telefonisch unter 06102 – 747400, 
per E-Mail unter stadtbibliothek@
stadt-neu-isenburg.de oder persön-
lich in der Stadtbibliothek an.

Buchbinden
Workshop mit Petra 
Panitz am 22. März

FOTO: STADT NEU-ISENBURG

(PM) | Im April 2022 startete in 
Neu-Isenburg das Förderpro-
gramm für Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer an der 
Frankfurter Straße, der Fußgän-
gerzone Bahnhofstraße und im 
Alten Ort. Im Rahmen des Städ-
tebauförderprogramms Stadt. 
Umbau (jetzt Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung) wer- 
den im Fördergebiet „Vom Alten 
Ort zur Neuen Welt“ Maßnah-
men zur Sanierung und Moder-
nisierung der Fassaden und der 
dazugehörigen Freiflächen geför-
dert. „Aktuell sind wir mit drei-
zehn Interessenten im Gespräch. 
Vier Interessensbekundungen, 

darunter drei Entsiegelungen und 
eine Fassadengestaltung, werden 
im nächsten Gestaltungsbeirat 
vorgestellt, zwei Anträge befin-
den sich in der Vorprüfung. Zwei 
Förderzusagen wurden bereits 
erteilt und werden in diesem Jahr 
ausgezahlt. Insgesamt liegen 1,8 
Millionen Euro im Fördertopf“, 
sagt Bürgermeister Dirk Gene 
Hagelstein.

Wer wird gefördert?

Antragsberechtigt sind Immobili-
eneigentümerinnen, deren Immo-
bilie im Fördergebiet des Städte-
bauförderprogramms Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
liegt. Gefördert werden Maßnah-
men der Stadtgestaltung im Be-
reich Fassaden, mit dem Ziel einer 
Verbesserung des für die Öffent-
lichkeit sichtbaren Bereichs (z. B. 
Fassaden und Schaufensteranla-
gen) und Maßnahmen zur Klima-
anpassung (z.B. Entsiegelung und 
Begrünung von Freiflächen inkl. 
Dach- und Fassadenbegrünung), 
wenn sie einen Mehrwert für den 
Klimaschutz und die Klimaan-
passung erbringen.

Welche Projektidee förderfähig 
ist und als Projekt anerkannt 
wird, richtet sich nach den Be-
dingungen der Richtlinien des 
Landes Hessen zur Förderung 
der nachhaltigen Stadtentwick-

lung (RILISE) und der Richtlinie 
zum Anreizprogramm. Grund-
lage ist zudem das Gestaltungs-
handbuch der Stadt Neu-Isen-
burg, das am 29. März 2022 in 
der Stadtverordnetenversamm-
lung beschlossen wurde.

Die Förderung durch das An-
reizprogramm beträgt bei ener-
getischen Fassa- densanierungen 
eine Quote von max. 25 %, bei 
Freiflächenmaßnahmen bis zu 
100%, jedoch max. 19.999 EUR 
pro Einzelfall. Alle Informatio-
nen und Formulare zum Anreiz-
programm sind auf der Website 
zum Stadt-Umbau unter https://
stadtumbau.neu-isenburg.de/ zu 
finden.

Bürgerinnen und Bürger, deren 
Immobilie im Fördergebiet liegt, 
können sich bei Interesse bei 
André Fries vom Stadtumbau-
management der Projekt- Stadt 
(E-Mail andre.fries@nh-projekt-
stadt.de) melden.

Insgesamt stehen für 2023 För-
dermittel für Maßnah- men bis 
insgesamt 150.000 Euro zur 
Verfügung. Jährlich will die 
Stadt weitere Fördermittel be-
antra- gen. Im Februar sollen 
im Rahmen des Förderan- trags 
„Wachstum und nachhaltige Er-
neuerung“ weitere 100.000 Euro 
für das Anreizprogramm bean-
tragt werden.

André Fries, Projektteam Nas-
sauische Heimstätte Wohnungs- 
und Entwick- lungsgesellschaft 
mbH, Projektleitung Anreizpro-
gramm.� FOTO: ???

Förderung für 
Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer

Anreizprogramm für private Immobilien an der Frankfurter 
Straße, der Fußgängerzone Bahnhofstraße und im Alten Ort
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IMPRESSUM

IHR IMMOBILIENPROFI
MIT RUNDUM-SERVICE

Eine fundierte Wertermittlung gemäß der
neuen ImmoWertV 2021 (in Kraft seit
1.1.22) ist der Schlüssel zum Verkaufserfolg.

Kontaktieren Sie mich, wenn Sie über einen
Immobilienverkauf nachdenken.

Peter Talkenberger
zertifizierter Sachverständiger
(ZIS Sprengnetter Zert S)
0151 58 70 32 00

Kostenfreie Wertindikation
hier: www.allgrund.com

AllGrund Immobilien GmbH | 0 61 03 - 31 08 49 | service@allgrund.com

Et jeiht widder loss, Karneval steht
vor der Tür! Gerade jetzt, nach fast
drei Jahren Corona-Pandemie,
möchten viele endlich wieder „so
richtig“ feiern. Doch wo wir mit
Freunden schunkele, bütze un Leeder
singe, fühlen sich auch Viren
aller Art wohl. Einmal über die
Nasenschleimhaut eingedrungen,
vermehren sie sich rasch. Folge:
Halskratzen, Schluckbeschwerden,
Abgeschlagenheit – eine Erkältung
bahnt sich an. So weit muss es gar
nicht erst kommen!

Schutzfilm zum Sprühen
Mithilfe des algovir® Erkältungs-

sprays (rezeptfrei in der Apo-
theke) können Erkältungsviren
abgewehrt werden, bevor die Er-
kältung vollständig zum Ausbruch
kommt. Der patentierte Wirkstoff
Carragelose® aus der Rotalge

wirkt ursächlich gegen Erkältungs-
viren, indem er sie umhüllt und
daran hindert, in die Zellen der
Nasenschleimhaut einzudringen.
So steht einer unbeschwerten
jecken Zick nichts mehr im Wege.
Und: Selbst bei einer bestehenden
Erkältung kann das Erkältungs-
spray die Symptome lindern und
die Erkrankungsdauer verkürzen.1
Weitere Informationen gibt es auf
www.algovir.de.

Karneval: (K)ein Fest
für Erkältungsviren

1 Koenighofer et al.: Carrageenan nasal spray in virus confirmed common cold: individual patient data analy-
sis of two randomized controlled trials. Multidisciplinary Respiratory Medicine 2014, 9:57.

Foto: Zoonar/Allgöwer
Karneval muss kein Fest für Viren sein.

ANZEIGE

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Ma-
klerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können
Sie nachträglich Tausende Euro zu-
sätzlich vom Versicherer einfordern,
selbst dann, wenn Ihnen Ihre Unter-
lagen nicht mehr vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie –
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Verwal-
tungskosten zurück. Und nicht nur
das: Die Versicherung muss Sie auch
an dem mit Ihrem Geld erzielten An-
lagegewinn beteiligen. So können
Sie bis zu 150 % der eingezahlten
Beiträge zurückholen. Ein sattes Plus
auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prü-
fung erfolgt auf Basis Hunderter
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung finden

Sie hier:
www.helpcheck.de/geldregen

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Es geht um viel Geld. Foto: Bits
and Splits/stock.adobe.com
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JETZT
VIP-RÜCKRUNDEN-
DAUERKARTE
SICHERN!

FEELING
BIEBERER BERG
ERLEBEN!

OFC Kickers 1901 GmbH
Waldemar-Klein-Platz 1 • 63071 Offenbach • Tel: 069/98 1901 - 0 • www.ofc.de

Kontakt:
kunkel@ofc.de

Gold 800 Euro
Silber 670 Euro
Bronze 540 Euro

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



MARKTPLATZ
MARKT

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Herr Daniel sucht: Kaufe Pelze,
Alt-, Bruch-, Zahngold, Gold-
schmuck. Suche Lampen, Pe-
rücken, Puppen, Bernstein, Haus-
haltsauflösungen, Bleikristalle, Bil-
der, Modeschmuck, Silber, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelins, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kostenl.
Beratung. Anfahrt sowie Wert-
schätzung. Zahle Höchstpreise.
100% diskret, Barabwicklung vor
Ort. Mo.-So. 7.30-21 Uhr.
  069 - 34875842

STELLEN

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht.  0172-
9016075 oder  0172-5770619.

Frau aus Ungarn sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Weder trinke
ich Alkohol, noch rauche ich Ziga-
retten. Nur langfristig! Bitte nur seri-
öse Anfragen!  0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Fischbachtal Niedernhausen:
Freistehendes EFH mit Garten;
wunderschöne, ruhige Lage,
traumhafe Weitsicht (BJ 1963,
Grdstck. 908 m², Wfl. ca. 107 m²),
EneV 233 kWh/(m²*a), G, Öl,
€ 418.000,- + 2,975% Courtage
(inkl. MwSt.).
Deutsche Privatfinanz AG,
Herr Emig,  0172/3674480

Frau Daniel kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Leder- und Krokotaschen,
Gardinen, Silberbesteck, Bleikris-
tall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,
Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

NEU-ISENBURG (PM) | Die Ta-
gesmütter und Babysitter Zent-
rale (TMZ) vermittelt seit über 
30 Jahren erfolgreich Tagesmüt-
ter, Babysitter und Kinderfrau-
en. Die steigenden Nachfragen 
der Eltern nach qualitativ hoch-
wertigen Betreuungsplätzen, 
motiviert das Team der TMZ 
zum Handeln.

Nach längerer, coronabedingter 
Unterbrechung, kann ab Mai 
2023 nun wieder eine Grundqua-
lifikation für angehende Tages-
mütter/Väter in den Räumen 
der Tagesmütterzentrale ange-
boten werden. Dieses Angebot 
wurde durch die Kooperation 
der VHS und dem Kreis Offen-
bach möglich. Die hellen und 
gut ausgestatteten Räume eignen 
sich sowohl für theoretische als 
auch praktische Fortbildungs-
einheiten. Die Ausbildung wird 
berufsbegleitend angeboten. Für 
die Teilnehmerinnen entstehen 
keine Kosten.
In 160 Unterrichtseinheiten 
werden die angehenden TM und 
Väter auf ihre spätere Tätigkeit 
ca. sechs Monate lang vorbe-
reitet. In dieser Zeit beschäfti-
gen sich die Teilnehmerinnen 

mit unterschiedlichen Themen: 
Z.B. Grundlagen der Kinderta-
gespflege aus rechtlicher und fi-
nanzieller Sicht, Förderung von 
Kindern auf ihrem individuellen 
Entwicklungsweg, Grundlagen 
der physischen und psychischen 
Entwicklung eines Kindes, Um-
setzung des Bildungsauftrages, 
kreatives Gestalten mit Kindern, 
gesunde Ernährung, wie gelingt 
eine gute Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern und Tagesmütter 
und vieles mehr.
Nach der Abschlussprüfung und 
dem Erhalt der Pflegeerlaubnis 

dürfen Tagesmütter/Väter zwi-
schen 1 und 5 Kinder im eigenen 
Haushalt oder in dafür angemie-
teten Räumen betreuen.
Dort können sie flexibel, kreativ 
und selbst bestimmt arbeiten.

Sie sind neugierig geworden 
und haben Freude an der Ar-
beit mit Kindern?
Gerne bieten wir Ihnen ein Bera-
tungs- und Informationsgespräch 
an. Weitere Informationen und 
die Kontaktdaten der TMZ sind 
im Netz unter www.tagesmuet-
terzentrale.de zu finden.

Kindertagespflege: 
Ein Beruf mit Herz

Erneuter Start der Ausbildung zur/zum Tagesmutter/-vater 
in den Räumen der TMZ in Neu-Isenburg
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RoboMarkets 
Kapitalmarkt-
stratege,
Jürgen Molnar. 

FOTO: RM

RoboMarkets wurde im Jahr 
2012 gegründet und erhielt im 
Jahr 2013 die Lizenz eines eu-
ropäischen Brokers. Seit 2017 
wird die Unternehmensgruppe 
RoboMarkets durch eine ei-
genständige deutsche Gesell-
schaft vertreten, die seit 2018 
als Finanzdienstleistungsinstitut 
lizensiert ist und von der Bun-
desanstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht reguliert wird. Aus 
Frankfurt heraus wird den Kun-
den deutschsprachiger Support 
geleistet. Als Multi-Asset-Broker 
bietet RoboMarkets sieben An-
lagearten und mehr als 12.000 
Instrumente zum Handel an. 

Ein Großteil der Transaktionen 
wird nicht in Aktien, Indizes 
oder Währungen abgewickelt, 
sondern durch sogenannte Dif-
ferenzkontrakte, abgekürzt im 
Englischen CFD. CFDs spiegeln 
exakt die Kursentwicklung ei-
ner Aktie, eines Index oder ei-
ner Währung ab, ohne dass man 
diese tatsächlich besitzt oder im 
Depot liegen hat. Darüber hin-
aus erhalten die Kunden Zugang 
zu professionellen Handelsplatt-
formen und den neuesten propri-
etären Technologien.
Die für das Europageschäft zu-
ständige RoboMarkets Ltd in 
Zypern ist seit Januar 2022 Pre-

mium-Partner des Fußball-Bun-
desligisten Eintracht Frankfurt. 
Die zunächst bis zum Ende der 
Saison 2023/24 vereinbarte Ko-
operation beinhaltet unter an-
derem umfassende Logopräsen-
zen im Stadioninnenraum und 
TV-relevante Bandenpräsenzen 
im Deutsche Bank Park sowie 
eine gemeinsame kommuni-
kative Begleitung der Partner-
schaft auf relevanten digitalen 
Kanälen. Die Entscheidung des 
Head-Offi ces, Anfang des Jah-
res 2022 Premium Partner der 
Eintracht zu werden, hat Robo-
Markets Deutschland in allen 
Belangen kräftig unterstützt und 

steht auch in der aktuellen 
Saison sowohl organisato-
risch und mit Rat und Tat 
stets beiseite. Die im abge-
laufenen Jahr erlebte  Ent-
wicklung des Bundesligis-
ten hat mit dem Sieg in der 
Europa League Geschichte 
geschrieben, in welcher sich 
RoboMarkets als Partner 
gerne selbst wiederfi ndet.
RoboMarkets Deutschland 
biete seine Dienstleistung 
seit April 2022 ausschließlich 
professionellen Kunden an, die 
nachweislich im Online-Trading 
zuhause sind, regelmäßig hohe 
Volumina handeln und  das 

Risiko im Handel von Termin-
geschäften bewusst eingehen. 
Für professionelle Kunden ent-
fallen die sonst in Europa gülti-
gen Hebel Beschränkungen von 

1:30, hier ist eine Leverage von 
1:300 möglich, allerdings  haben 
Pro-Kunden auch keinen An-
spruch auf die gesetzlich vorge-
sehenen Schutzrechte wie sie für 
Kleinanleger gültig sind.

RoboMarkets überzeugt als Online Broker
Sieben Anlagearten und mehr als 12.000 Instrumente zum handeln –

Maximaler Überblick für Trader auf professionellen Handelsplattformen

Fachklinik mit Ambitionen
Neurologische Klinik Falkenstein – Exzellenzcenter für Therapie-Robotik

(PM) | Die Asklepios Neurologische Kli-
nik Falkenstein versorgt Schlaganfall- 
und neurologisch schwersterkrankte 
Patienten und macht zahlreiche Ange-
bote zur Rehabilitation. In Zukunft will 
Geschäftsführerin Stefanie Bauer stär-
ker auf Intensivmedizin und die Erwei-
terung des Versorgungsangebots setzen. 
Bauer, 38 Jahre alt und in Sankt Pölten 
in Österreich geboren, ist seit 2019 Ge-
schäftsführerin der Asklepios Neurolo-
gische Klinik Falkenstein. 
Über 177 Betten verfügt die Asklepios 
Neurologische Klinik Falkenstein im 
gleichnamigen Stadtteil von König-
stein im Taunus. Aus einem Umkreis 
von rund 150 Kilometern kommen die 
Patienten.

Geschichte des Standorts

1999 wurde die Asklepios Neurolo-
gische Klinik in Falkenstein eröffnet. 
Der Standort kann eine lange Kran-
kenhaus-Tradition vorweisen: Schon 
1874 gab es dort eine Heilanstalt für 
Lungenkranke. 1909 weihte Kaiser 
Wilhelm II. eine Heilanstalt für kai-
serliche Offi ziere ein. Von 1964 an 
befand sich dort die „Taunusklinik“, 
die ebenfalls bereits neurologische 
Patienten behandelte. Die heutige 
Asklepios Neurologische Klinik mit 
sechs Stationen nimmt mehr als 1500 
Patienten im Jahr auf, davon rund 800 
mit Schlaganfall.

Neurologie

Der Begriff Neurologie bezeichnet 
die Lehre von den Krankheiten des 
zentralen Nervensystems, das sich 
beim Menschen vom Gehirn bis zu 
den Armen und Beinen erstreckt. 
Als Ursachen für den Bedarf der 
Spezialbehandlungen können ge-
nannt werden: Schlaganfall, Schä-
del-Hirn-Trauma, Multiple Sklerose 
oder auch Parkinson-Erkrankungen. 
Es gehe überall um komplexe Ner-
venstörungen.

Stufen der Behandlungen

Menschen, die einen Schlaganfall er-
leiden, werden zuerst auf der Inten-
sivstation eines Akutkrankenhauses 
behandelt. Fachleute sprechen hier 

von der Phase A. Im Idealfall ver-
fügt die Akutklinik über eine soge-
nannte „Stroke Unit“, also eine Spe-
zialstation für Schlaganfälle. Auch 
Unfallopfer mit Schädel-Hirn-Trau-
ma werden zunächst in ein Akut-
krankenhaus zur Behandlung ge-
bracht. Dem Aufenthalt dort folgt 
die neurologische Frührehabilitati-
on, Phase B genannt, in spezialisier-
ten Fachkliniken wie der Asklepios 
Neurologischen Klinik Falkenstein, 
wo dafür eine eigene Akutstation 
zur Verfügung steht. Die Patienten 
sind zu diesem Zeitpunkt in der Re-
gel noch bettlägerig und bedürfen 
intensiver Pflege. Ein Teil von ihnen 
musste vorher beatmet werden oder 
erhielt eine künstliche Luftröhre, 
was ständige Überwachung am Mo-
nitor erforderte. Die Zahl der Bet-
ten für Patienten der Phase B in der 
Falkensteiner Klinik erhöhte sich im 
vergangenen Jahr um 22 auf 77.
Schlaganfälle treten besonders häu-
fig bei älteren Menschen auf. Ist der 
Patient wieder selbständig erfolgt 
die Phase C. Auch sie gehört zum 
Leistungsspektrum, 100 Betten ste-
hen dafür bereit. Nach Angaben von 
Bauer bleiben die Schlaganfall-Pati-
enten zwischen einem und mehre-
ren Monaten.

Ärztliche und pflegerische 
Versorgung

Neben Chefarzt Dr. Martin Voß, der 
Facharzt für Neurologie ist, sind 
an der Falkensteiner Klinik sechs 

Oberärzte tätig: drei Neurologen, 
zwei Internisten und eine Neurochi-
rurgin. Insgesamt 300 Mitarbeitern 
werden dort beschäftigt. Neben den 
rund 20 Ärzten gehören dazu vor 
allem Pflegekräfte und Therapeu-
ten: Allein etwa 60 Mitarbeiter ma-
chen den Patienten unterschiedliche 
Therapieangebote wie Sprach-, Phy-
sio- und Ergotherapie sowie Neu-
ropsychologie. Dabei geht es darum, 
dass die Patienten so viel wie mög-
lich von ihrer früheren Selbständig-
keit zurückgewinnen. In der Phase 
B sollen sie mindestens 300 Thera-
pieminuten am Tag absolvieren. In 
der Phase C sind täglich drei oder 
vier Therapieeinheiten zu jeweils 30 
bis 60 Minuten vorgesehen.

Exzellenzcenter
für Therapie-Robotik

Die Ärzte und Therapeuten setzen 
verschiedene Groß- und Kleinro-
boter ein, um die manuelle Thera-
pie zu unterstützen. Ein spezielles 
Laufband ermöglicht es etwa, sich 
ändernde Untergründe zu simulie-
ren. Mittels Videoprojektion lassen 
sich Schrittfolgen nachvollziehen. 
Ein Roboter hilft Patienten, deren 
Beine aufgrund einer Nervenschädi-
gung den Dienst versagen, wieder zu 
laufen, indem er die Beine führt: Der 
Patient hängt dabei in einer Art Kor-
sett; der Roboter aktiviert bei den 
Übungen die Nervenstränge wieder. 
Auf diese Weise absolviere der Pati-
ent deutlich mehr Schritte, als er mit 

einem Therapeuten laufen könne, 
sagte Bauer. Patienten, die ihren Arm 
oder ihre Hand aufgrund einer Läh-
mung nicht mehr bewegen können, 
profi tieren von einem anderen Ro-
boter: Das Gerät unterstützt dabei, 
die Bewegungsfreiheit des Arms und 
die Feinfühligkeit zurückzuerlan-
gen. Durch die Bewegungen werden 
die Nerven stimuliert. Die meisten 
Patienten könnten einen gewissen 
Grad an Selbständigkeit zurückge-
winnen, hob Bauer hervor. Heute 
verfüge die Klinik über drei Groß-
geräte, ein sogenanntes Exoskelett, 
das hilft, selbständig zu gehen, und 
fünf Armeo-Spring-Handtherapiege-
räte. Dafür wurden ein Arm- und ein 
Ganglabor eingerichtet.

Mittelfristige Ausrichtung

Mit dem 2022 eröffneten Erweite-
rungsgebäude seien die baulichen 
Voraussetzungen geschaffen worden, 
um zukünftig auch Phase-B-Akutpa-
tienten aufzunehmen, die nach einem 
Schlaganfall noch an eine Beatmungs-
maschine angeschlossen sind und 
intensivmedizinisch betreut werden 
müssen. Ausbau der IT-Netzwerke, 
Digitalisierung, einfachere und für 
die Mitarbeiter attraktivere Arbeits-
abläufe: Weiterhin wolle man einen 
wichtigen Versorgungsschwerpunkt 
für die Region bilden: Die Klinik stre-
be an, sich in Richtung Intensivmedi-
zin zu entwickeln und „am Standort 
‚das‘ fachliche neurologische Zentrum 
im Rhein-Main-Gebiet zu werden“, 
machte Bauer deutlich.
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BAHNHOFSVIERTEL (PM) | 
Zu einem „Heißen Stuhl“ im 
Vorfeld der Direktwahl zum 
Frankfurter Oberbürgermeister 
am Sonntag, 5. März, lädt AUF 
INS VIERTEL, eine Initiative 
des Gewerbevereins Treffpunkt 
Bahnhofsviertel, ein. Darin ha-
ben sich unter anderem Gast-
ronomen, Händler, Anwohner, 
Künstler und Dienstleister des 
Quartiers zusammengeschlos-
sen, um mit Aktionen und Ver-
anstaltungen für ihren Stadtteil 
zu werben. Der etwa 2,5stün-
dige Abend „Hot Seat mit der 
Politik“ im Veranstaltungslokal 
„Orange Peel“ (Kaiserstraße 39) 
beginnt am Mittwoch, 15. Febru-
ar, um 19 Uhr. Zu Gast sind Ma-
nuela Rottmann (Bündnis90/Die 
Grünen), Mike Josef (SPD), Uwe 
Becker (CDU) und Yanki Pürsün 
(FDP) sowie Maja Wolff und Pe-
ter Wirth (beide parteilos). Mo-
derator der Podiumsdiskussion 
am Mittwoch, 15. Februar, um 
19 Uhr ist Falk Heunemann, Re-
dakteur der Frankfurter Allge-
meine Zeitung. 
Die Podiumsdiskussion zum 
Thema Brennpunkt Bahnhofs-

viertel startet mit einem Speed 
Dating auf dem „Heißen Stuhl“. 
Jeder Kandidat hat 300 Sekun-
den Zeit, um zehn Fragen zum 
Bahnhofsviertel kurz und präzi-
se zu beantworten. Die anderen 
Kandidaten sind derweil nicht im 
Saal und bekommen die Antwor-
ten nicht zu hören. Es folgt eine 
Podiumsdiskussion. Anschlie-
ßend richtet das Publikum Fra-
gen an die Kandidaten. Gegen 
21.15 stehen die Gäste während 
eines Get-together für weitere 
Gespräche mit dem Publikum 
bereit. 
„Uns kommt es darauf an, dass 
die OB-Kandidaten keine Schau-
fensterreden halten, sondern 
konkret auf unsere Fragen zur 
speziellen Situation hier im Vier-
tel Stellung nehmen“, schildert 
Nazim Alemdar, Vorsitzender 
des Vorstands des Gewerbever-
eins Treffpunkt Bahnhofsviertel, 
das Ziel der Veranstaltung. „Wir 
bekommen aus dem Rathaus 
seit vielen Jahren viel zu hören, 
ohne dass sich etwas deutlich 
beziehungsweise nachhaltig ver-
bessert. Deshalb möchten wir 
wissen, wie stark sich die künf-

tige Rathauschefi n beziehungs-
weise der künftige Rathauschef 
sich hier engagieren werden und 
welche Pläne sie oder er gegebe-
nenfalls haben, um die Lage für 
Gewerbetreibende, Anwohner 
und Besucher dauerhaft zu ver-
bessern.“

OB-Speed Dating
im Bahnhofsviertel

Podiumsdiskussion „Heißer Stuhl“ am 15. Februar
mit den OB-Kandidaten im Orange Peel

Müll, Geruch und offene 
Drogenszene sorgten im ver-
gangenen Jahr immer wieder 
für negative Schlagzeilen im 
Bahnhofsviertel. Am Mittwoch, 
15. Februar, diskutieren die 
OB-Kandidaten auf Einladung 
von AUF-INS-VIERTEL! über die 
Situation im Brennpunkt.

FOTO: ULRICH MATTNER

„Hat Darm Charme?“ 
Informationen über ein unterschätztes Organ

REFERENT: PROF. DR. MED. DOMINIK FAUST,

CHEFARZT DER KLINIK FÜR GASTROENTEROLOGIE

MI., DEN 15. FEB. UM 18 UHR | ORT: NEUE STADTHALLE LANGEN

Wussten Sie, dass der Darm 
eines der wichtigsten Org-
an-Systeme des menschli-
chen Körpers ist? Wer denkt 
bei chronischen und ent-
zündlichen Erkrankungen wie 
z.B. Neurodermitis, Morbus 
Crohn, oder Allergien schon 
an seinen Darm? Doch tat-
sächlich ist der Darm eines 
der leistungsstärksten aber 
auch sensibelsten Organe im 
menschlichen Körper. Er be-
schafft unserem Körper z. B. aus Brötchen, Tofu-Wurst oder 
Schnitzel nicht nur die Energie, die wir zum Leben brauchen, 
sondern er trainiert auch ca. zwei Drittel unseres Immunsys-
tems und nach dem Gehirn weist er das zweitgrößte Nerven-
system im menschlichen Körper auf. Allergien, unser Gewicht 
und eben auch unsere Gefühlswelt sind eng mit unserm Darm 
verknüpft. In seinem Vortrag wird Prof. Dr. med. Dominik Faust, 
Chefarzt der Klinik für Gastorenterologie die Aufgaben und Funk-
tionen des Darms darstellen und der Frage nach den vielfältigen 
Ursachen von Darmerkrankungen nachgehen. Was können Ur-
sachen von Verstopfungen oder Durchfall sein?  Wann gilt es 
den Arzt aufzusuchen und welche Behandlungsmöglichkeiten 
gibt es? Was kann man selber tun – und was sollte man lieber 
lassen? Wenn Sie dies und noch mehr erfahren möchten, sind 
Sie herzlich zu unserem Vortrag eingeladen. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter
Tel.: 06103 / 912 6 13 25
t.fi rat@asklepios.com | www.asklepios.com/langen

Unterstützen Sie mit uns die „Frankfurter Tafel e.V.“! 
Das Finanzamt erkennt den Vereinen aufgrund ordnungsge-
mäßer Vereinstätigkeit Gemeinnützigkeit und Mildtätigkeit zu. 
Damit sind alle Spenden von der Steuer absetzbar.
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank
IBAN: DE91 5019 0000 0077 0089 26 | BIC: FFVBDEFF
Ihre Spende mit dem Stichwort:
„DER FRANKFURTER“ würde uns freuen. Danke!

Beachten Sie folgende Beilagen in der 
Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen 
von DER FRANKFURTER.

BEILAGEN-
HINWEIS

CHARITY (WEB) | Die Frankf-
urter Tafel e.V. ist ein gemein-
nütziger privater Verein, der 
sich die Aufgabe gestellt hat, 
bedürftigen Mitmenschen, die 
in Frankfurter einen "Frank-
furt-Pass" besitzen, mit guten 
Lebensmitteln zu helfen. Die-
se Lebensmittel sammelt die 
Frankfurter Tafel nach Logis-
tikplänen und in Abstimmung 
mit allen Frankfurter Super-
märkten ein und fährt diese 
an unsere 14 Lebensmittelaus-
gabestellen im Stadtgebiet zur 

Verteilung an die bedürftigen 
Mitmenschen. Das Team der 
Frankfurter Tafel e.V. verteilt 
jeden Monat 230 - 270 t gute Le-
bensmittel. Insgesamt bedient 
die Frankfurter Tafel jeden Mo-
nat über die Lebensmittelaus-
gaben ca. 15.000 bedürftige 
Mitmenschen und über die so-
zialen Einrichtungen nochmals 
12.300 Mitmenschen.
Die sozialen Einrichtungen sind: 
z.B. Mehrgenerationenhaus mit 
Kantine, Jugendhäuser, Droge-
neinrichtungen, Einrichtungen, 

DER FRANKFURTER Charity
Die Frankfurter Tafel in aller Kürze

in welchen obdachlose Mit-
menschen essen können, und 
viele mehr. Für die Frankfur-
ter Tafel arbeiten 182 ehren-

amtliche Mitarbeiter an den 
Lebensmit telausgabestel len 
und im Fahrdienst. Die Frank-
furter Tafel fi nanziert sich aus-
schließlich über Spenden.

SPENDEN SIE

(PM) | Die Frankfurter Eintracht 
hat jetzt ein starkes Zeichen ge-
setzt: Zum Holocaust-Gedenk-
tag am 27. Januar leuchtete der 
Deutsche Bank Park in Gelb und 
wurde somit zur größten Erinne-
rungskerze Deutschlands. „Da 
der Sport bekannterweise genera-
tionsübergreifend unzählige Men-
schen erreicht, bin ich sehr dank-
bar, dass die Eintracht Frankfurt 
diesen Gedenktag unterstützt 
hat“, sagt Eva Szepesi, die an je-
nem Tag im Jahr 1945 in Ausch-
witz befreit wurde.

Eva Szepesi, ist Holocaustüberle-
bende, die heute in Frankfurt lebt. 
Sie spricht seit Jahren zu Schüle-
rinnen und Schülern: „Die Jugend 
ist frei von Schuld, was die Ver-
gangenheit angeht. Aber sie tra-
gen die Verantwortung für heute 
und morgen.“
Das „Licht der Erinnerung“ wur-
de im vergangenen Jahr mit dem 
Europaturm von Familie Schwarz 
initiiert. Auffälliger als sonst 
leuchtete nun das Stadion der Ein-
tracht anlässlich des Gedenktags. 
Dieser Tag soll näher ins Bewusst-

sein der Menschen gebracht wer-
den und sie sensibilisieren. „Denn 
zunehmend fühlen sich Menschen 
in Deutschland von Antisemitis-
mus, Rassismus und Fremden-
feindlichkeit bedroht“, begründet 
Leroy Schwarz die Kampagne. 
Insbesondere aus der Mitte der 
Gesellschaft sei ein solches Zei-
chen wichtig. Insofern forderte 
Familie Schwarz auch darüber hi-
naus zum Gedenken und Erinnern 
auf: „Erzählen Sie ihren Kindern 
von dem, was geschehen ist und 
was nie wieder geschehen darf.“

Licht der Erinnerung
Danke der Eintracht Frankfurt

Zum Gedenktag leuchtete der Deutsche Bank Park in Gelb

FOTO: ERNST SCHWARZ
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Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Benjamin Matthews
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

rheinmain Wirtschaft
DIE Wirtschaftsnachrichten aus 
dem Rhein-Main-Gebiet, immer 
dienstags bis freitags um 21:00 
Uhr. Die Themen im Februar: 
Der traditionelle Jahresempfang 
der IHK FrankfurtRheinMain mit 
mehr als 1.500 Gästen. / Das 
US-amerikanische Zeitarbeits-
unternehmen ManpowerGroup 
feiert 75-jähriges Bestehen 
in der Deutschlandzentrale in 
Eschborn. / Das französische 
Unternehmen Waterair stellt 
Swimming-Pools her, die der 
regionale Lizenzpartner PS Hei-
matpool im Rhein-Main-Gebiet 
vertreibt. / In „Gesichter des Er-
folges“ stellt Nelly Kostadinova 
den Familienunternehmer Dani-
el Koziol aus dem Odenwald vor. 
Das gleichnamige Unternehmen 
hat einen Großauftrag für nach-
haltiges Mehrweggeschirr von 
Disneyland Paris erhalten.

Neue Übergangsunterkunft 
in der Innenstadt

Knapp 10.000 Wohnungslose 
und Gefl üchtete sind in Frank-
furt in kommunalen Einrichtun-
gen untergebracht. Knapp 4000 
davon gelten als wohnungslos, 
die anderen 6000 haben den 
Status „Gefl üchtete“. In einem 
ehemaligen Boardinghouse in 
der Frankfurter Innenstadt wur-
den jetzt Übergangsunterkünfte 
für 145 Menschen bereitge-
stellt. Darunter sind sowohl 

Apartments für Alleinstehende 
als auch für Großfamilien. Jedes 
Zimmer ist mit Küche und Ba-
dezimmer ausgestattet. Außer-
dem gibt es in der Übergangs-
unterkunft ein Front Offi ce. Dort 
werden die Bewohner bei ver-
schiedenen Anliegen von den 
Mitarbeitern des Arbeiter-Sa-
mariter-Bunds Deutschland e. 
V. beraten. Der Krieg in der Uk-
raine hat die Flüchtlingssituati-
on in Frankfurt im letzten Jahr 
erheblich verändert. So wurden 
der Mainmetropole im letzten 
Jahr über 8.500 Gefl üchtete 
zugewiesen. Für sie mussten, 
quasi über Nacht, Unterkünfte 
geschaffen werden. Eigentli-
ches Ziel ist aber die Schaffung 
langfristiger Quartiere, nicht nur 
für Ukrainer.

Wohnzimmer eines Apartments 
der neuen Übergangsunterkunft 
in der Frankfurter Innenstadt.

72-jährige Müllpatin
räumt Seckbach auf

Müll gehört selbstverständlich in 
die Tonne. Das sollte eigentlich 
jedem klar sein. Dennoch landet 
viel davon an Straßenrändern 
und auf Wegen. Im Frankfurter 
Stadtteil Seckbach lebt eine Se-

niorin, die sich dieses Problems 
angenommen hat. Ausgerüstet 
mit Zange, Müllbeutel und ei-
nem akribischen Blick entgeht 
der sogenannten Müllpatin 
weder eine leere Zigarettenpa-
ckung noch ein weggeworfener 
Pappbecher. Marion Domini-
ak-Keller sammelt alles auf, was 
ihr vor die Zange kommt. Die 
Idee kam der 72-Jährigen bei 
ihren Joggingrunden während 
der Corona-Pandemie. Damals 
fi el ihr auf, wie vermüllt die Na-
tur ist. Um zu helfen, schloss sie 
sich dem Projekt „Guter Engel“ 
der Frankfurter Entsorgungsbe-
triebe an. In Seckbach ist man 
der engagierten Müllpatin dank-
bar. Ihre vier Enkel nennen sie 
übrigens OFF, Oma for Future.

Marion Dominiak-Keller beim 
morgendlichen Müllsammeln in 
Frankfurt-Seckbach.

Info
Alle Beiträge und Sendun-
gen sind in der Mediathek 
unter rheinmaintv.de zu se-
hen. Nutzen Sie einfach die 
Suche und geben Sie z.B. 
„Übergangsunterkunft“ und 
„Müllpatin“ ein.

Mike Josef
Was ist Ihr größtes Ziel für Frankfurt?
Das Frankfurt für alle Menschen bezahlbar 
wird und wir in die Bildung unserer Kinder 
investieren. Konkret will ich das letzte Ge-
bührenjahr für die kleinsten Frankfurterinnen 
und Frankfurter abschaffen, Erzieher*innen 
besser bezahlen und Schritt für Schritt die 
Fahrpreise für Busse und Bahnen senken. 
Der Bau und Erhalt bezahlbarer Wohnungen 
ist für mich ein sehr wichtiges Ziel und wir 
müssen Wohnungen barrierefrei umbauen, 
damit Menschen, wenn sie älter werden in 
ihrem Zuhause bleiben können. 
 
Was ist ihr wichtigstes Anliegen?
Mir ist es am wichtigsten, dass wir älteren 
Menschen mit Respekt und Anerkennung 
begegnen, denn ihre Lebensleistung ist der 
Grund dafür, dass wir – trotz der gegenwär-
tigen Krisen - in einem relativen Wohlstand 
leben können.    
 
Was ist die größte Herausforderung für 
Frankfurt?
Dass wir in diesen Zeiten zusammenhalten 
und niemanden zurücklassen. Unsere wirt-
schaftliche Stärke nutzen, um Menschen 
zu unterstützen, die sich zum Beispiel trotz 
ihres Einkommens die Energiekosten nicht 
mehr leisten können. Für diese Leistungsträ-
ger, wie Busfahrer, Erzieher*innen, Polizis-
ten werde ich einen Energiefonds aufl egen, 
damit niemand verschuldet aus dieser Krise 
kommt.    
 
Welches Projekt für Frankfurt lehnen sie ab?
Den Ausbau der A5.  

Was sehen Sie jetzt als ihre größte Stärke an?
Ich habe glaube ich eine ganz gute Men-
schenkenntnis und kann andere für gemein-
same Ziele begeistern.
 
Ihr Lieblingsplatz in Frankfurt.
Der Wochenmarkt in Bornheim und das Café 
Wacker am Uhrtürmchen.

Freuen Sie sich auf die Euro 2024? Welcher 
Aspekt ist dabei vorrangig.
Klar, freue ich mich, als Fußballfan ist das vor-
rangige Ziel, dass Deutschland nicht in der 
Vorrunde ausscheidet und endlich mal wieder 
ein ordentliches Turnier spielt. Für mich ist der 
wichtigste Aspekt, dass wir eine nachhaltige 
EM ausrichten, mit Fair Trade Produkten und 
regionalen Angeboten. Außerdem wird fried-
lich und stimmungsvoll sein, denn die besten 
Fans Europas hat ja Eintracht Frankfurt.

INTERVIEW
OBERBÜRGERMEISTER-
KANIDATEN

Gehen Sie zur Wahl

des neuen 

Oberbürgermeisters!

5. März 2023

Weitere Informationen unter:

WWW.DER-FRANKFURTER.DE

BORNHEIM (PM) | Für die Lö-
wen Frankfurt war die vergan-
gene Woche besonders ereignis-
reich. Das Team von Headcoach 
Gerry Fleming konnte einen 
Neu-Löwen in ihrem Rudel be-
grüßen, vergab wichtige Punkte 
beim nördlichsten Club der PEN-
NY DEL und machte dafür am 
Sonntagnachmittag, mit einem 
spektakulären Heimsieg alles 
wieder gut. 

Am Donnerstag empfi ngen die 
Löwen Frankfurt einen Neuzu-
gang in ihrem Rudel. Der 25-jäh-
rige Kanadier Callum Booth 
unterstützt das Torwart-Team 
um Goalie-Coach Josh Robinson 
für den Rest der Saison. Booth 
spielte zuletzt für die Kansas 
City Mavericks in der ECHL und 
wechselte nun an den Main. “Ich 
bin sehr aufgeregt, diesen nächs-
ten Schritt in meiner Karriere 
zu machen. Ich habe nur tolle 
Dinge über die Organisation, die 
Stadt und die Fans gehört. Ich 
kann es kaum erwarten endlich 
loszulegen!”, so Booth, der nun 
neben Jake Hildebrand, Bastian 
Flott-Kucis und Jonas Gähr Teil 
des Goalie-Teams ist. 

Bereits kurz nach Booths Ankunft 
ging es für die Mannschaft auch 
schon wieder aufs Eis, aber erst 
nach einer langen Reise. Am Frei-
tagabend gastierten die Löwen 
in Bremerhaven. Trotz hartem 
Kampf war das Glück an diesem 
Abend nicht auf Seiten der Löwen, 
sie verloren nicht nur das Spiel, 
sondern auch den Frankfurter 
Top-Stürmer Dominik Bokk, der 
nach einem harten Check gegen 
die Bande bereits nach dem ersten 
Drittel nicht mehr aus der Kabine 
zurück aufs Eis kehrte. 

Zumindest eines dieser beiden Er-
gebnisse war dann aber am Sonn-
tagnachmittag bereits vergessen. 
Zwar kehrte Dominik Bokk auch 
zum Heimspiel nicht zurück aufs 
Eis, aber die Löwen lieferten sich, 
im Rahmen des Family Days, ein 
unglaubliches Duell gegen die 
Grizzlys Wolfsburg. Nach dem 
ersten Drittel waren die Frankf-
urter bereits in einen deutlichen 
Rückstand geraten. 0:3 stand es 
zur ersten Pause. Doch die Löwen 
drehten die Partie. Pünktlich zum 
zweiten Drittel erhielt dann auch 
Goalie-Neuzugang Callum Booth 
seinen ersten Löwen-Einsatz, fort-
an stand er für Jake Hildebrand 
zwischen den Pfosten - und es soll-
te alles gelingen. Nicht nur ließ er 
kein weiteres Tor zu, sondern die 
Mannschaft schaffte durch Brett 
Breitkreuz (31. Spielminute), 
Chad Nehring (51.) und Carson 
McMillan (53.,60.) die unglaubli-
che Aufholjagd und schlussendlich 
den wohlverdienten Heimsieg.

Als wäre das nicht schon genug 
Grund zur Freude, folgte dann 
nach Abpfi ff des Spiels wohl die 
beste Neuigkeit des Tages. Die 
Löwen Frankfurt verpfl ichten 
den Ex-NHL Stürmer Carter 
Rowney auch für die kommende 
Saison. Rowney bleibt ein Löwe! 
“Ich bin wirklich froh, meine 
Karriere hier fortführen zu kön-
nen und ein weiteres Jahr hier-
bleiben zu können.”, so Row-
ney. Mit diesem ereignisreichen 
Abend verabschieden sich die 
Löwen nun in eine (fast) spielf-
reie Woche. 
Erst am Sonntag geht es weiter, 
erneut mit einem Heimspiel. Zu 
Gast ist die Düsseldorfer EG. 
Karten für die Partie gibt es im 
Löwen-Ticketshop und los gehts 
um 19:00 Uhr in der Eissporthal-
le Frankfurt. Für alle die nicht 
vor Ort sind, wird die Partie aber 
wie immer auch live auf Magen-
tasport übertragen.

Die News der Löwen Frankfurt
Ein Neuzugang, eine Vertragsverlängerung und

eine unglaubliche Aufholjagd der Löwen Frankfurt

Impressionen 
aus dem Spiel 
gegen die Grizz-
lys Wolfsburg.

FOTOS: PUCKPIX-
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Grüne Energie – natürlich
günstig aus der Region!

Energiewende? Einfach machen.
Entdecken Sie Ökoenergie zum eprimo Preis.
• 100% Ökostrom und Ökogas
• Jetzt grüne Tarife sichern
www.eprimo.de
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FÜRS KLIMA.
FÜR MICH.


